
Die Reinhard-Mohn-Stiftung, der Kreissportverband Gütersloh und die
Stadt Halle arbeiten zusammen. Sie stärken die Verbindung zwischen Schulen und Sportvereinen

¥ Halle (ehu). Ganztagsschulen
sind bundesweit auf dem Vor-
marsch. In Halle etwa bieten
mittlerweile alle vierGrundschu-
len den Offenen Ganztag an, die
Gesamtschule hat den gebunde-
nen Ganztag. Das heißt, dass im-
mermehr Eltern ihre Sprösslinge
bis 17 Uhr in den Schulen lassen.
Dies stellt gerade für die Sport-
vereine eine Herausforderung
dar, weil den Schülern kaum

noch Zeit bleibt für außerschuli-
scheHobbyswie Sport.
Aber Bewegung gehört zur

BildungwieHefe zumBrot. Des-
wegen ist das Projekt »Qualität
im Ganztag« ins Leben gerufen
worden. Das nimmt den Trend
zu mehr Ganztag auf und lenkt
ihn in optimierte Bahnen. Im
Vordergrund steht die Verzah-
nung von Vormittags- und
Nachmittagsunterricht. Dabei

ziehen drei starke Partner an
einem Strang: Der Projektmana-
ger Rüdiger Bockhorst von der
Reinhard-Mohn-Stiftung, der
Vorsitzende des Kreissportbun-
des Gütersloh, Hans Feuß, und
HallesBürgermeisterinAnneRo-
denbrock-Wesselmann. Sie ha-
ben jetzt eine Kooperationsver-
einbarung unterschrieben, der
die Optimierung des Ganztages
schriftlich festlegt.

Das Projekt ist zunächst auf
vier Jahre ausgelegt. Mit 215.000
Euro ist die Reinhard-Mohn-
Stiftung der potenteste Förderer.
Eine Vorreiterrolle spielt seit
2014 die Stadt Versmold. Jetzt
sind Halle und Verl als weitere
Kommunen neu hinzugekom-
men.
Die Stadt Halle befinde sich

laut Regina Bresser, Fachbe-
reichsleiterin für Bürgerdienste,
derzeit in der „Evaluierungspha-
se“. Das heißt, zunächst werden
alle Beteiligten nach ihrer Mei-
nungzumjetzigenStandundden
Wünschen befragt. Angestoßen
durch das Sportentwicklungs-
konzept spielt der Sport eine
wichtige Rolle, es sollen jedoch
in diesem Projekt viele andere
wichtigeBereichebetrachtetwer-
den: So sollen kommunale Stan-
dards für den Ganztagsunter-
richt erarbeitetundweitereMaß-
nahmen angestoßen werden: et-
wa die Qualifizierung der Mit-
arbeiter zu Übungsleitern, die
Einrichtung einer Stundenpau-
schale für Erzieher, die Vor- und
Nachmittag verzahnen, oder die
Stärkung einer hauptamtlichen
Kraft imVerein.

Projektmanager von der Reinhard-Mohn-Stiftung, Rüdiger Bockhorst (von links), Bür-
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